
DER NEUE CARINA 2,0 Gli:

Dank umfangreicher Ausstattungsliste
und kraftvollem Triebwerk ermöglicht
der Carina wirtschaftliches Fahren bei
hohem Komfort:
' 2,0—1-Motor mit 16 Ventilen, 89 kW/

121 PS und 3-Wege-Kat.
' Servolenkung, höhenverstellbares

Lenkrad.
' Elektrische Fensterheber, elektrisch

einstellbare Außenspiegel.
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! Zentralverriegelung.
' Großzügiger Innenraum mit elegan-

ten Sportsitzen sowie geteilt um— ;
klappbarer Rücksitzbank und -lehne.

‘

! Günstig zu finanzieren:

3,9 % effektiver Jahreszins, Anzahlung
nur 25 %. Laufzeiten 12, 24 oder 36
Monate über TOYOTA KREDIT- (

'

BANK. '

Frei Kronshagen
DM 28.600,—

Zu einer Probefahrt ins Grüne laden wir Sie gerne ein:

AUTO-KÜENLE
2300 KRONSHAGEN, ECKERNFÖRDER STR. 201 , TELEFON 5 43 66

kontakte



Mehr Bürgerbeteiligung
in Kronshagen

In Kronshagen hat die Bürgerfragestunde
bereits einige Tradition. Sie ist ein Instrument,
das die Bürgerin und den Bürger enger in den

Entscheidungsprozeß der Verwaltung einer

Gemeinde einbezieht. Nur, was nützt das

Instrument, wenn der Auskunftsbegehrende
nicht das erfragen kann, was auf der

Tagesordnung der jeweiligen Gemeinde-

vertretung steht? Auch in Kronshagen, ich

erinnere mich nur an das Thema “Ver-

kehrsberuhigung', wurden von Frau Bürgerv-
orsteherin Gravert Fragen mit Hinweis auf diese

Bestimmung nicht zugelassen.

Wenn die Kronshagenerin und der Kronshagener
auf den Zuschauerstühlen bei einer

Gemeindevertretersitzung Platz genommen
haben, um die Arbeit zu verfolgen, werden sie

feststellen, daß ein Großteil des Ent-

scheidungsprozesses bereits gelaufen ist,
nämlich in den Ausschüssen, wo um Kompromisse
gerungen wurde. In der Gemeindevertretung
selbst werden nur noch bekannte Positionen

ausgetragen. — Ein Schaukampf für die

Zuschauer.

Anregungen für die Arbeit der

Gemeindevertretung Kronshagen können

brieflich oder auch anläßlich einer

Bürgerfragestunde gemacht werden. Doch was

geschieht mit diesen Anregungen? Endet die

politische Willensbildung in einem Bermuda-

Dreieck zwischen Bürgermeister und seiner

Verwaltung, den Fachausschüssen und der

Gemeindevertretung.

Grünes Licht
für "Betreutes

Wohnen "

Nachdem die Gemeindevertretung sich

einmütig dafür ausgesprochen hat, in

Kronshagen zwei Projekte “Betreutes

Wohnen“ für ältere Bürger zu fördern, wurde

nun auf der letzten Sitzung grünes Licht für

die Finanzierung der Maßnahme des DRK

gegeben. Das DRK wird dem Alten- und

Pflegeheim am Amalienweg 20 neue Wohnungen
mit Betreuungsservice angiiedern. Mit 71.000
DM pro Wohneinheit steigt die öffentliche
Hand außergewöhnlich hoch in die Fördemng
dieses Projekts ein. Gleichzeitig wurde von

allen Parteien der politische Vlülle bekundet,
sich auch beim zweiten Projekt, das zur Zeit
von der Arbeiterwohlfahrt vorbereitet wird,
in gleichem Maße zu engagieren. Damit schafft
die Gemeinde Kronshagen ihren älteren

Bürgern ein attraktives Wohn- und Be-

treuungsangebot, das es ihnen erlaubt, ihren
Lebensabensd in größtmöglicher Sicherheit
zu verbringen.

Drei Beispiele für mangelnde Mitwirkungs-
möglichkeiten von Kronshagener Bürgerinnen
und Bürgern an der Arbeit ihrer (?!)
Gemeindevertretung. Die sozialdemokratische

Landesregierung unter Björn Engholm wird im

Frühjahr nächsten Jahres die Gemeindeordnung
so verändern, daß, wie bei der bereits

vorliegende Referentenentwurf erkennen läßt,
die Möglichkeit der Bürgermitwirkung erweitert

werden.

Es soll in der Bürgerfragestunde die Möglichkeit
eröffnet werden, Fragen, Anregungen und

Vorschläge auch zu Beratungsgegenständen zu

machen, die auf der Tagesordnung der

laufenden Sitzung stehen.

- die Sitzung eines Fachausschusses

grundsätzlich öffentlich sein, wozu auch die

Möglichkeit der Einsichtnahme in Nieder-

schriften gehört.

— der Bürgerantrag festgeschrieben werden,
der den Einwohnern das Recht einräumt, die

Gemeindevertretung zu beauftragen, binnen
einer bestimmten kurzen Frist, ihr obliegende
Selbstverwaltungsaufgaben zu beraten und zu

beschließen.

Daneben sollen die Rechte der gewählten
Vertreter gegenüber der hauptamtlichen
Venwaitung gestärkt werden, indem

- ihnen Akteneinsicht unter Berücksichti( )
des Datenschutzes eingeräumt wird,

- und die Unterrichtungspflicht auf den

Bürgervorsteher oder Ausschußvorsitzenden
vom Bürgermeister weg verlagert wird.

Die SPD Kronshagens wird alle Möglichkeiten
der erweiterten Bürgerbefeiligung,die die

Regierung Björn Engholm einräumt, sofort nach
der Kommunalwahl in die Gemeindevertretung
einbringen.
Norbert Scharbach

Wir bieten Ihnen eine reiche Auswahl an Schnittblumen und Gestecken.

Außerdem blühende und grüne Topfpflanzen aus unserem Verkaufsgewächshaus.
Moderne Binderei ' Hydrokuliur

Blumen-

Beeck

2300 Kronshagen

Eichkoppelweg 19

Telefon 04 31 / 58 20 30

Sch rebervveg 4

Elllllli
Sanitärtechnik

Bauklempnerei Einbauküchen

2300 Kronshagen/Kiel
Fernruf (0431) 58 3099

(

"Gewuli gegen
Kinder"

Kinderschulzbund Kiel
bei der A$F Kronshagen

Kinder sind das
'

höchste Gut
'

einer

Gesellschaft. Trotzdem sind sie Gefahren

ausgesetzt, die diese Gesellschaft produziert,
Gefahren der Mißhandlung, Vernachlässigung
und der sexuellen Gewalt. Tatort: die Familie
und ihr engerer Umkreis. In der

Landtagsdebatte im Juli nannte die SPD-

Abgeordnete Ute Erdsiek-Rave erschreckende
Zahlen: 1988 wurden 458 Fälle sexueller Gewalt

angezeigt. Die Opfer waren zu 75 Prozent

Mädchen, die Täter zu 98 Prozent Männer. Auf
eine zur Anzeige gelangte Straftat kämen bis

zu 20 nicht entdeckte Fälle. Dringend not-

endig seien Anlaufstellen und Nortelefone.

Eine solche Anlaufstelle ist das
Kinderschutzzentrum Kiel. Frau Marie-Luise

Schröder-Rockstroh, Diplompsychologin und
Mitarbeiterin im Zentrum neben Pädagoglnnen
und einer Arztin ) berichtete über die

selbstgestellte Aufgabe des Zentrums. Es
bietet Kindern, Jugendlichen und ihren Familien
Hilfen in Krisensituationen, lebenspraktische
Hilfen, Beratung und Therapie an. Die Therapie
soll, wenn irgend möglich, die Familie mit
einbeziehen.

Gearbeitet wird nach dem Prinzip der

Freiwilligkeit: Die Familie soll entscheiden, ob sie
die Hilfe annimmt oder nicht. Strafanzeigen
durch das Zentrum sind ausgeschlossen;
informationen werden unbedingt vertraulich

behandelt. Durch Gespräche mit

Kontaktpersonen ( Lehrerinnen, Arztlnnen,
( . 1äalpädagoglnnen, Verwandte und Nachbarn)

soll erreicht werden, daß diese die Betroffenen
darin unterstützen, sich selbst um Hilfe an das

Zentrum zu wenden.

Ein wesentlicher Bestandteil der Arbeit des
Zentrums ist die Zusammenarbeit aller damit
befaßten Institutionen. Mit dem Einverständnis
der Betroffenen lädt das Kinderschutzzentrum
zu sogenannten Helferkonterenzen ein, in denen
informationen ausgetauscht und die

Vorgehensweise besprochen wird.

Die öffentliche Diskussion dieser Probleme hat
in Deutschland erst vor wenigen Jahren

eingesetzt, so daß das gesellschaftliche
Bewußtsein bei uns im Gegensatz zu anderen
Ländern noch schwach entwickelt ist.

Entsprechend gering ist auch noch immer die

Bereitschaft, diese so notwendige Arbeit
öffentlich und durch persönliches Engagement
zu unterstützen. Immerhin hat die verstärkte
öffentliche Diskussion bewirkt, daß die Zahl der

Hilfesuchenden z.B. beim Kinderschutzbund
deutlich zugenommen hat.

Der Kinderschutzbund Kiel zählt 300

Mitglieder und viele ehrenamtliche Mitarbeiter,
die in weiteren Bereichen tätig sind:

Schularbeitenhiife, Kieiderkammer,
Krankenhausbesuche und die Arbeit in

Mädchentreffs (z.B. in der Hopfenstraße)
sollen das Angebot erweitern und gefährdete
Kinder und Jugendliche auffangen.

M. Sakmirda

Anschriften: Kinderschutzzentrum Kiel

Zastrowstr. 12, 2300 Kiel 1

Telefon 0431 - 16831 (Büro)
- 12322 (Sorgentelefon)

Zeiten: Montags - Freitags
von 9.00 bis 12.00

Mittwochsnachmittags
von 17.00 bis 20.00
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Beseiligung von

Busch- und

Siruuclnyerk sowie
dicken Asien

Um die Beseitigung der Gartenabfälle für

private Haushalte zu erleichtern, werden im
Bereich der Gemeinde Kronshagen an 5
Wochenenden hierfür Lagerplätze bereit-

gehalten.

20. ' 22.10.1989

Grünanlage Wendenstraße
und Buskehre Steindamm (Grünanlage)

27. - 29.10.1989

Parkplatz Fußsteigkoppel am Kindergarten
und Günanlage Wienweg

03. - 05.11.1989

Kinderspielplatz Max-Bierend-Weg,
Zugang von der von Stephan Straße

10. - 12.11.1989

Siedlung Lebensfreude auf der Rasenfläche
der großen Wende

'

undParkplatz von Adenauerstraße 58/60

17. - 19.11.1989

Tegelkuhle, Parkplatz an der Pumpstation

Es dürfen nur Sträucher, Zweige und Äste
angeliefert werden. Sie sind raumsparend
abzulegen. Laub- und Grasabfälie sollten als
wertvolle Düngemittel gleich im Garten
verkompostiert werden. Es wird eindringlich
gebeten, keinen sonstigen Unrat abzulagern
oder pflanzliche Abfälle außerhalb dieser
Aktion abzulegen.

Angenehme Atmosphäre
auf dem Kronshagener
Wochenmarkt
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nach dem schönen Sommer in Schleswig-
Holstein wird es wieder Zeit, daß ich Dir

erzähle, was sich in unserer netten Gemeinde

Kronshagen so tut. Unser lieber Dr. Darsow

wird von den Sozis schon wieder kritisiert.

Wieder so ein nichtiger Anlaß. Bloß, weil er

unbedingt noch ganz schnell die Geschichte mit

dem neuen Feuerwehrhaus auf die

Tagesordnung des Finanzausschusses setzen

wollte. Da war das nämlich einfach vergessen
worden, so daß sich niemand darauf vor-

bereiten konnte. Die CDU-Mehrheit hat das

dann noch schnell draufmogeln wollen. Man

* l;tv’i; 7(
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Justizminister Klingner zum

Landesrichtergesetz

Das Richterwahlverfahren in Schleswig—
Holstein soll demokratisch gestaltet und

gegen Mißbrauch geschützt werden. Die

CDU-Fehlentscheidung von 1985 — die Prä—

sidenten und Vizepräsidenten von der Wahl

auszunehmen — wird korrigiert.
Das Kabinett hat am 19. September 1989

den Entwurf eines Gesetzes zur Änderung
des Landesrichtergesetzes beschlossen. Ein

vorbildlicherund ausführlicher Meinungsbil—
dungsprozeß ging voraus, verbunden mit

schriftlicher und mündlicher Anhörung von

Parteien, Berufsverbänden und Organisa-
tionen sowie der öffentlichen Anhörung mit

Vertreterinnen und Vertretern aus Wissen—

schaft, Gerichtsbarkeit und Publizistik.

Mit dem Entwurf verfolgt die Landesregie-
rung folgende Ziele:
- Stärkung des Demokratieprinzips durch

den Bezug auf die Volksvertretung, keine

Selbstergänzung, d. h. Vermeidung einer

Vetoposition der Richterschaft. Die Zusam—

hätte allerdings eine Zwei-Drittel—Mehrheit

gebraucht, und die war eben nicht vorhanden.

Das hat der Dr. Darsow nicht gemerkt. Und

bloß, weil der doch Verwaltungsjurist ist,
fragen sich jetzt einige hier, was wohl

schlimmer ist, daß er den Fehler wirklich nicht

gemerkt hat oder daß er ihn nicht merken

wollte, um das Thema schnell durchzuboxen.

Gemein, nicht?

So ein Fehler kostet der Gemeinde doch bloß

ein ganz bißchen Geld. Der Finanzausschuß muß

noch mal tagen, die Gemeindevertretung,
vielleicht die Fraktionen. Die paar

Sitzungsgelder mehr, das fällt bei den über

3,2 Mio. DM, die allein das Feuerwehrhaus

kosten soll ,
doch gar nicht ins Gewicht.

Unsere nette Frau Gravert, die Bürger—
vorsteherin, hat ja nun auch offiziell gesagt,
daß sie in Kronshagen nicht mehr für die CDU
in die Gemeindevertretung will. Das schrieb ich

Dir ja schon mal. Ich hoffe, das hat nichts mit

dem Bürgermeister zu tun. — Weil der sie doch
so oft übergangen hat. Das war bestimmt
keine böse Absicht. Und daß ein Gutachten zur

Verwaltungsorganisation in der Gemeinde

vorliegt, über dessen Vorhandensein nicht
einmal die Frau Bürgervorsteherin informiert

wurde, wird ja wohl nicht der letzte Anlaß sein

mensetzung des Richterwahlausschusses

soll künftig wie folgt aussehen:

sieben Abgeordnete des Landtages, zwei

richterliche Mitglieder. ein richterliches Mit—

glied aus dem betroffenen Gerichtszweig
als nichtständiges Mitglied. ein Mitglied aus

der Anwaltschaft.

Die Wahl der Mitglieder erfolgt durch den

Landtag.
— Wiederl‘terstellung der Mitwirkungsbefug
nis des Richterwahlausschusses bei der

Wahl der Gerichtspräsidentinnen und Ge—

richtspräsidenten sowie deren Vertreterin—

nen und Vertreter.
‚

angemessene Beteiligung von Frauen:

Vertretung von mindestens fünf Frauen im

Richterwahlausschuß,
‚ Mitwirkung von Arbeitnehmerinnen und

Arbeitnehmern sowie Arbeitgeberinnen und

Arbeitgebern.
Bei Wahlen für die Arbeits- und Sozialge-
richtsbarkeit wird der Richterwahlausschuß

um je ein Mitglied aus der Arbeitgeberschaft
und Arbeitnehmerschaft erweitert.
— Sicherung gegen Mißbrauch: Wahl der

nichtparlamentarischen Mitglieder mit 2/3

Mehrheit im Landtag.
Hinzuweisen ist darauf, daß der Wahlaus—

schuß zur Wahl der Bundesrichter ohne

richterliche Mitglieder mit einfacher Mehr—

heit entscheidet. Er setzt sich zusammen

aus den Justizministern und gleichvielen
Vertretern des Deutschen Bundestages.
Bayern, Niedersachsen, Nordrhein-Westfa—

len, Flheinland-Pfalz und das Saarland haben

keinen Richterwahlausschuß.

für ihren Entschluß. - Obwohl sie sich sogar
schon über den netten Herrn Dr.Darsow

beklagt hat. Natürlich nur im kleinen Kreis.

Ich finde der Herr Bürgermeister hat Recht.
Was geht es die Gemeindevertreter schon an,
daß so ein Gutachten vorliegt, zumal es doch
nicht endgültig formuliert war. Da muß man

schon etwas Geduld aufbringen. Zumal so

manche Beschlüsse er selbst schon gefaßt
oder bei der CDU angeregt hat. Zum Beispiel
als der neue Bauamtsleiter ohne Ausschreibung
eingesetzt wurde. Auf dem Flur des
Gemeindehauses habe ich gehört, daß sich der
Dr. Darsow damit gleich noch einen

persönlichen Referenten mitbestellt hat.
Personalunion nennt man sowas wohl. Und mit
der Union hat diese Maßnahme ja auch einiges
zu tun. Aber ob an solchem Klatsch was dran
ist?

Ja, Du siehst, bei uns ist immer was los. Bis
zum nächsten Mal.

Herzliche Grüße (
.

‘l
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Der Gesetzgeber erlaubt’s, und der
Verbraucher beißt nicht selten getreu
der Devise Was-ich-nicht-weiß... mit

Heißhunger in seine Wurststulle. Glut—
amine sorgen für den kräftigen Ge-
schmack, Nitratpökelsalz für frische
Farbe und Haltbarkeit. Wer dennoch
wissen möchte, was die Lebensmittel-
industrie noch außer Kohlehydra
und Fetten, Eiweiß und Vitamin
frisch auf den Tisch bringt, dem hilft
eine vom Bonner Verbraucherdienst

(AID) herausgegebene Broschüre mit
dem Titel: Lebensmittel-Kennzeich-
nung. Die Zutatenliste.

Zwar schreibt die Lebensmit—

tel-Kennzeichnungs-Verordnung für

verpackte Lebensmittel eine Analyse
der Rezepturen vor. Begriffe wie

„Emulgator“, „naturidentische Aroma-
sboffe“ oder Kürzel wie „Farbstoff E
140" aber dürften das Verbraucherwis-
sen zumeist überfordern. Dabei kön-
nen gerade solche synthetische Farb-
substanzen unschöne Reaktionen wie

Nesselsucht, ‚ tränende Augen und

tropfende Nasen auslösen .

Das Heft (Bestellnummer 1135) ist
kostenlos beim AID, Postfach 20 01 53,
5300 Bonn 2 erhältlich. Eine
Ein-Mark-Briefmarke ist beizulegen.
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Griechisches

LM>Felgenz Sonderausstatlung

Machen Sie sich einen Sport
aus Ihrer Vernunft!

Honda Accord EX 2.0, natürlich mit Kat.,

Sercvolenkung, Alufelgen, Metallic-Lack

und vielen Extras mehr bei uns ab

i‚i.“'

Spezialitäten-Restaurant
Inh. Konstantin Spyrou

Dorfstraße 3

Kronshagen
Telefon 0431 / 58 28 85

c:::::
Dienstag. 10. Oktober 1989, 20 Uhr

ASF-Stammtisch
im Restaurant '!RHODOS"

Mittwoch, 25. Oktober 1989, 16 Uhr

Mittwochsplanungstrefl'
im Bürgerhaus

- Vollholzmöbel
- Vollholzbetten
- Naturmatratzen
- Bettdecken
- Kissen
- Oele und Wachse

Wohnen
mit

Holz
Holtenauer Str. 252

23 Kiel, Tel. 35 50 6

M015-18 Uhr, Di-Fr 10-13 u.15-18 Uhr, Sa 10-13 Uhr

...zu allem,
was blüht und

grünt...
und Ihren Garten

verschönert

Pflanzenhof

. Clematis . Hibiskus

. Hortensien . Lavendel

. Buddleia . Gräser

. Stauden

und vieles mehr

Witt/and
Heinrich Meier, Claus-Sinjen-Straße 35, 2300 Kronshagen, Telefon 58 91 35

Geöffnet: Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr, Sonnabend von 8.00 bis 14.00 Uhr



Splitter aus der

Bürgerfragestunde

Jetzt slnd wir wieder fürSie da!
Der _woliige Herbst' hat seinen Einzug gehalten

mit aktuellen farbenfrohen Wollquoiiüten
NEU Im Programm: In unserer Abteilung

finden Sie Kleinkinderbekleldung, gebraucht
sowie die kreativen

Neuanfertlgungen ausgesuchter Modelle
P. S.: Gut erhaltene Kinderkleidung (bls 6 Jahre)

nehmen wir in Kommission/Kauf.

Karin Hülsbeck und Mitarbeiter
2300 Kiel 1. Am Forsthaus Wittiand 23

Tel. 0431 /5804 03

|

& Ihr Fachgeschäft für Trachten- und Lodenbekleldung

Inh. Karin Hülsbeck
2308 Preetz, Bahnhofstraße 12, Tel. 0 43 42 - 52 94

. Trachten- und Lodenbekleidung
für die ganze Far lite

. Mode im Landhausstil
bis Größe 52

. Exclusive Abenddirndl,
garantiert Einzelmodelle

. und alles rund um die Trachtenmode

(Schmuck, Tücher, Taschen, Hüte,
Schirme, uvm.)

-

‚-----------------‘

£in[acfung
Am Donnerstag, dem 26. Okt.
lädt die SPD Kronshagen alle
interessierten Bürger ein, über |
das kommunale Wahlprogramm !
zu diskutieren. '

Bürgerhaus, 20.00 Uhr. ( 4

\-----------------l

(

umweztséhua“; und Ladschafts-
pflege als Daseinsvorsorge

Damit diese Überschrift nicht nur ein Slogan
.eibt, haben Bürgerinnen und Bürger

Kronshagens mit Unterschriftensammlungen
aktiv dafür geworben.Diesmal geht es um die

mangelnde Grünflächenkonzeption im

innerörtlichen Bereich.

lm Eichkoppelweg ist 2.8. auf Jahre der "grüne
Gürtel“ unterbrochen. Renaturierungen und

Landschaftspläne sollen kritische oder

umweltbewußte Leute beruhigen. Aus allen

Bauplänen, auch in Kronshagen, erwächst eine

Gefährdung für den alten Baumbestand. Wir

wollen aber nicht immer hinterherlaufen

müssen, um diese Bäume zu erhalten. Nötig ist

eine Baumschulzsatzung.

Die Planer geben vor, im “öffentlichen"

Interesse zu handeln und machen auch vor

Friedhöien nicht halt. Diese kostenlose grüne
Lunge Kronshagens soll für Parkplätze
'eduziert werden. Solche Planungen zeigen,
;aß der kommunalen Selbstverwaltung ein

verpflichtendes Konzept zum Schutz von

Naturhaushalt und Landschaftsbild fehlt.

Wenn die Absichten des Kronshagener
Landschaftsplanes (der immer noch nicht

echtsgültig ist) durchgesetzt werden sollen,
müssen Schutzmaßnahmen durch die Ge-

meindevertretung beschlossen werden wie zum

Beispiel:
— Bebauungspläne mit Festsetzungen für den

Erhalt oder die Neuanpflanzung von Bäumen,
Hecken oder Knicks
- Baum- und Biotopkataster mit Schutz-,
Sanierungs- und Pflegeprogrammem;
- Landschaftsteile per Satzung unter Schutz
zu stellen;
- den Erlaß einer Baumschutzsatzung;- den
Einsatz einer/eines Baumschutzbeauftragten;
- klare Verantwortlichkeit für Bäume in einem
Grünflächenamt.

Die SPD wirbt in ihrem Kommunal—

wahlprogramm 1990 um die Bürgerbeteiligung
in Fragen des Umweltschutzes und der

Umweltvorsorge als helfenden und unter-

stützenden Faktor bei den anstehenden

Entscheidungsprozessen.
Bärbel Adler—Schmidt

Ausführung sämtlicher

Fliesenarbeiten

[ANGNAII

Kopperpahler Allee 70

2300 Kronshagen
* 04 31/54 86 60

Kunststein, Naturstein

Säurefeste Beläge

Handel und Verlegung

Ein
Park
zum

Parken?
Brauchen wir sie wirklich, die 30 - oder werden
es am Ende gar 40 - neue Parkplätze auf dem
Friedhof Eichhof?

Wenn der Friedhof in seiner eigentlichen
Funktion als Ruhestätte für die Toten nicht
mehr in vollem Umfang genutzt wird, ist er in
seinem Bestand gefährdet. Deshalb muß der
Gemeinde daran gelegen sein, dieses Kultur-

'

und Naturdenkmal zu erhalten. Sein
artenreicher Baumbestand, seine vielen

ökologischen Nischen sind eine unbedingt
notwendige Ergänzung zu der enger werdenden

Bebauung in Kronshagen.

Auch die Zweckentiremdung von kleinen Teilen
des Friedhofes - sie können der Anfang von

weitergehenden Bebauungswünschen sein -

schädigt den Ruf Kronshagens als
Gartenstadt. Wenn schon der Eingang an der

Kopperpahler Allee erneuert werden muß,
könnte man diesen gleich um einige Meter
zurückversetzen. Damit besteht die

Möglichkeit, den an der Bushaltestelle

zurückverlegten Rad- und Gehweg weiter"

geradeaus verlaufen zu lassen. So ergibt sich
die Möglichkeit, den zur Straße hin gewonnen
Platz für ca. 12 Parkplätze in

Schrägaufstellung zu nutzen. Diesem Parkplatz
könnte die SPD zustimmen, wenn damit

gleichzeitig einer alten SPD-Forderung
stattgegeben würde, das Parken auf dem
Schulhof der Brüder—Grimm-Schule zu

untersagen.

Wir gehen davon aus, daß bei der

Neugestaltung des Eingangsbereiches auch eine

Zugangsmöglichkeit für Rollstuhlfahrer und

Kinderwagen vorgesehen wird. Wenn
darüberhinaus während der Friedhofs-

öffnungszeit auf dem Hauptweg zwischen

Kopperpahler Allee und Eichhofstraße die

Fahradbenutzung erlauben würde, hätte

Kronshagen einen autofernen Radweg mit
Anschluß an die Kieler Radwegeplanung.

Aus diesen und den vorgenannten Gründen muß
auch über eine Kostenbeteiligung am Erhalt des
Friedhofes Eichhof durch die Gemeinde

Kronshagen nachgedacht werden. Mit dem Bau
von Parkplätzen und einer daraus
resultierenden Entschädigung kann weder der

Kirchengemeinde noch den Bürgern
Kronshagens gedient sein.

Theodor Sakmirda


